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paktgesetz) vom 9. Dezember 2011 (GV. NRW 
2011 S. 661 ff.) verletze die Vorschriften der 
Landesverfassung über das Recht der ge-
meindlichen Selbstverwaltung 

VerfGH 24/12 
Vorlagen 16/485 und 16/1244 

Beschlussempfehlung  
des Rechtsausschusses 
Drucksache 16/4335 

Eine Debatte ist nicht vorgesehen, sodass ich über 
die Beschlussempfehlung des Rechtsausschus-
ses Drucksache 16/4335 abstimmen lasse.  

Diese lautet, in dem Verfahren nicht Stellung zu 
nehmen. Möchte dem jemand widersprechen? – 
Das ist nicht der Fall. Möchte sich jemand enthal-
ten? – Das ist auch nicht der Fall. Damit ist die Be-
schlussempfehlung einstimmig angenommen. 

Ich rufe auf: 

14 Verfassungsbeschwerde des Herrn B., Essen 

2 BvR 1322/12 
Vorlage 16/1368 

Beschlussempfehlung 
des Rechtsausschusses 
Drucksache 16/4455 

Eine Debatte ist ebenfalls nicht vorgesehen, sodass 
ich über die Beschlussempfehlung des Rechts-
ausschusses Drucksache 16/4455 abstimmen las-
se.  

Sie lautet auch hier, in dem Verfahren nicht Stellung 
zu nehmen. Möchte dem jemand widersprechen? – 
Das ist nicht der Fall. Enthält sich jemand? – Das ist 
auch nicht der Fall. Damit ist auch diese Beschluss-
empfehlung einstimmig angenommen. 

Ich rufe auf: 

15 Verfassungsbeschwerde der Frau B., Köln 

2 BvR 1989/12 
Vorlage 16/1369 

Beschlussempfehlung 
des Rechtsausschusses 
Drucksache 16/4456 

Eine Debatte ist ebenfalls nicht vorgesehen, sodass 
ich über die Beschlussempfehlung des Rechts-
ausschusses Drucksache 16/4456 abstimmen las-
se.  

Auch hier lautet die Empfehlung, in dem Verfahren 
nicht Stellung zu nehmen. Möchte jemand dagegen 
stimmen? – Nein. Stimmenthaltungen? – Das ist 

auch nicht der Fall. Damit ist auch diese Beschluss-
empfehlung einstimmig angenommen worden. 

Ich rufe auf: 

16 Verfassungsbeschwerde des Herrn K., Bonn 

2 BvR 1996/12 
Vorlage 16/1395 

Beschlussempfehlung 
des Rechtsausschusses 
Drucksache 16/4457 

Eine Debatte ist ebenfalls nicht vorgesehen.  

Die Beschlussempfehlung des Rechtsausschus-
ses Drucksache 16/4457, über die ich abstimmen 
lasse, lautet auch hier, in dem Verfahren nicht Stel-
lung zu nehmen. Ist jemand gegen diese Empfeh-
lung? – Das ist nicht der Fall. Stimmenthaltungen? – 
Das ist auch nicht der Fall. Somit ist auch diese Be-
schlussempfehlung einstimmig angenommen. 

Ich rufe auf: 

17 Nachwahl eines ordentlichen und eines stell-
vertretenden Mitglieds des Parlamentarischen 
Untersuchungsausschusses I 

Wahlvorschlag 
der Fraktion der SPD 
Drucksache 16/4428 

Eine Aussprache ist nicht vorgesehen.  

Wir kommen somit direkt über die Abstimmung über 
den Wahlvorschlag Drucksache 16/4428. Gibt es 
jemanden, der gegen den Wahlvorschlag stimmen 
möchte? – Das ist nicht der Fall. Möchte sich je-
mand enthalten? – Das ist auch nicht der Fall. Dann 
ist der Wahlvorschlag einstimmig angenommen, 
und die Kollegin und der Kollege sind damit ge-
wählt. 

Wir kommen zum Tagesordnungspunkt 

18 Nachwahl eines ordentlichen Mitglieds des 
Parlamentarischen Untersuchungsausschus-
ses II 

Wahlvorschlag 
der Fraktion der SPD 
Drucksache 16/4429 

Eine Aussprache ist hierzu nicht vorgesehen.  

Wir kommen damit direkt zur Abstimmung über den 
Wahlvorschlag Drucksache 16/4429. Möchte je-
mand dagegen stimmen? – Das ist nicht der Fall. 
Möchte sich jemand enthalten? – Das ist auch nicht 
der Fall. Damit ist auch dieser Wahlvorschlag ein-
stimmig angenommen. 
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